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Exemplare
Zum dritten Mal in Folge wurde Larissa Eifler 

beim TV Wetzlar zur Sport-
lerin des Jahres gewählt. Die Säbelfechterin hat erneut ein erfolgreiches 
Jahr hinter sich und gewann verdient. (Foto: Peter Berger) 
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Liebe Leserinnen und 
Leser von TV aktuell,

mit der Frühlingsausgabe der Ver-
einszeitschrift möchten wir Sie 
wieder informieren – über die 
Aktivitäten in den Abteilungen, in 
unserem Sportpark und andere 
Neuigkeiten und Pläne, die wir so-
wohl in der Geschäftsstelle und 
im Vorstand des Vereins als auch 
mit Ihrer Unterstützung aus den 
Abteilungsleitungen, den Trainern 
im Übungsbetrieb, den Kursleite-
rinnen aus dem Fitness- und Ge-
sundheitsbereich angehen wollen. 

Mit Stolz blicken wir nicht nur bei 
der Sportlerehrung, sondern immer 
auf die sportlichen Erfolge, be-
sonders auch unserer Nachwuchs-
talente - z. B. in den Abteilungen 
Fechten, Leichtathletik und 
Schwimmen – die den Namen 
unseres Vereins nicht nur landes-
weit, sondern mittlerweile auch 
international gut vertreten. Larissa 
Eifler hat bei den zurückliegenden 
A-Jugend Weltmeisterschaften im 
usbekischen Taschkent Anfang April 
im Damensäbel den 16. Platz er-
fochten. Wie bereits bei den Eu-
ropameisterschaften war Larissa 
Eifler damit die erfolgreichste Deut-
sche Säbelfechterin des Wett-
bewerbs. Und Oliver Hofmann 
startete bei den Deutschen 
Schwimm-Meisterschaften Mitte 
April in Berlin. Aber nicht nur die 
ganz großen Erfolge, sondern auch 
die kleineren sportlichen Leistun-
gen finden unsere Anerkennung. 
In unseren Abteilungen wird gute 
Nachwuchsarbeit geleistet. Ganz 
aktuell können Meisterschaften aus 
der Basketballabteilung (Aufstieg 
der Herren in die Landesliga) und 
Handballabteilung (Aufstieg der 
Herren in den Bezirk A) sowie zwei 

Meisterschaften in der B-Jugend 
und D-Jugend gemeldet werden, 
die von der JSG Wetzlar/Nieder-
girmes errungen wurden.
Um den Kontakt zu allen sport-
lichen Themen und den Anliegen 
in den Abteilungen zu intensivie-
ren, wird der Vorstand wieder rei-
hum die Abteilungsleiter zu ihren 
Sitzungen einladen, um einen direk-
ten Infoaustausch zu gewährleisten 
und Ressourcen abzustimmen, wie 
der Gesamtvorstand die Abteilung 
(und vielleicht auch umgekehrt?) 
unterstützen kann. 
Rege Beteiligung und kontroverse 
Diskussionen, die das Vereinsklima 
widerspiegeln, aber auch das Ge-
meinschaftsgefühl stärken, gab es 
bei der Delegiertenversammlung im 
März. Aus dem Vorstand verab-
schiedet wurde Wolfram Becker, 
der aus beruflichen Gründen nicht 
mehr zur Wahl stand. Neu dabei ist 
Matthias Heppner, der uns als sehr 
aktives Mitglied in den Abteilun-
gen Wandern und Schwimmen auf-
gefallen war und den wir erfreuli-
cherweise für die Vorstandsarbeit 
gewinnen konnten. Ich wurde für 
meine zweite Amtszeit wieder-
gewählt und bedanke mich herzlich 
für das Vertrauen in meine Arbeit. 
Gerne bin ich auch in den nächsten 
drei Jahren bei der Vorstandsarbeit 
dabei und werde mein offenes Ohr 
auch für die kleinen Anliegen am 
Rande behalten. Bei fast 3000 
Mitgliedern in einem Verein ist es 
eine Herausforderung, Gemeinsa-
mes über die Abteilungsgrenzen 
hinweg zu finden und auch zu 
„leben“. 
Eine Möglichkeit, Sportlerinnen und 
Sportlern aus anderen Abteilungen 
zu begegnen, ist der in diesem 
Jahr auf den 14. Mai 2015 ter-
minierte „Vereinsfrühschoppen“, 
der am Vormittag abteilungsüber-
greifend sportliche Aktivitäten wie 
z. B. Walken, Wandern, Radfahren 
anbietet und bei einem gemüt-
lichen Beisammensein zwischen 
den Studios des TV Wetzlar in der 

Sportparkstraße ausklingt. Auch, 
wer am Vormittag nicht an den 
Sportangeboten teilnehmen kann 
oder will, ist herzlich eingeladen, 
bei unserem (auch anti-alkoho-
lischem!) Frühschoppen dabei zu 
sein. Sollte das Wetter auch in die-
sem Jahr nicht mitspielen (wovon 
wir aber nicht ausgehen!), haben 
wir erstmalig Gelegenheit, in unser 
neues Bistro im Studio 1 umzu-
ziehen. Das Bistro ist inzwischen 
schon für formelle und informelle 
Treffen, fröhliches Beisammensein 
und intensive Arbeitstreffen ge-
nutzt und für gut befunden wor-
den. Wer das Bistro noch nicht 
ausprobiert hat, kann über die 
Geschäftsstelle eine Belegung bu-
chen. In der kleinen Küchenzeile 
gibt es die Möglichkeit, selbst für 
das Catering drumherum zu sor-
gen.

Gebucht werden kann auch unsere 
Vereinshütte auf Greifenstein. Nach 
dem Frühjahrsputz (und demnächst 
dem dringend zu renovierendem, 
echten neuen Putz an der Außen-
fassade, für das der Vorstand im 
Moment Angebote einholt) sind 
noch viele Tage unter der Woche 
und auch am Wochenende frei, um 
eine kleine Auszeit im Grünen zu 
verbringen. Freie Termine können 
Sie auf der Homepage checken. 
Auch Nicht-Mitglieder dürfen die 
Hütte nutzen; nähere Auskünfte 
dazu erhalten Sie in der Geschäfts-
stelle.

Vom Nicht-Mitglied zum Mitglied 
werden demnächst hoffentlich ein 
paar der Wetzlarer Neubürger, die 
ich mit einem TV Wetzlar-Stand 
beim Neubürgerempfang im Wetz-
larer Rathaus begrüßt habe. Viele 
Menschen, auch junge Familien, in-
teressieren sich sehr für das Spor-
tangebot unserer Stadt. Was für 
uns als Mitglieder sonnenklar ist 
(wie z .B. wo sich in Wetzlar der 
Sportpark befindet), ist für Zuge-
zogene erst einmal Neuland. Sie 
kennen sich noch überhaupt nicht 
aus, und wir sollten offen auf Neu-

Wetzlarer zugehen und sie einla-
den, unsere Sportangebote kennen-
zulernen. Der Sport bietet immer 
eine gute Möglichkeit, um Struktur 
und Sicherheit in einem neuen Um-
feld zu geben. Diese Chance sollten 
wir nutzen. 
Ein neuer Mitarbeiter im Verein ist 
Lukas Stein, der eine Ausbildung 
zum Fitnesskaufmann abgeschlos-
sen hat und als Trainer im Kraft-
raum eingestiegen ist. Er wird 
zukünftig auch weitere Aufgaben 
im Verein (z. B. als Leiter neuer 
Kurse) übernehmen. Durch die Er-
weiterung des Kraftraums konnte 
eine großzügige Atmosphäre des 
Raumes geschaffen werden und 
wir erhoffen uns einen Zuwachs 
an Nutzern. Freie Trainingszeiten 
und Termine für einen Einfüh-
rungstermin (mit Erstellung eines 
persönlichen Trainingsplans) kön-
nen Sie über unsere Team in der 
Geschäftsstelle erfragen. 
Mitte Mai findet in unserer Nach-
barstadt Gießen das Landesturnfest 
statt – eine weitere Möglichkeit, 
mal über den Abteilungs“teller-
rand“ zu schauen und Turnfestat-
mosphäre zu schnuppern – nicht 
nur beim klassischen Gerätturnen, 
sondern auch in der Gymnastik, 
im Fitnessbereich oder auch den 
Sportarten Leichtathletik, Schwim-
men, Volleyball und vielen Mitma-
changeboten zeigt der hessische 
Turnverband, was Turnen und Sport 
alles sein kann. Es wird sich lohnen, 
dabei zu sein.
Ich wünsche Ihnen und Euch allen 
eine aktive Frühlingszeit, die bei 
dem schönen Wetter viel Energie in 
uns frei macht, um wieder neu mit 
dem Training zu starten oder das 
Sportpensum zu steigern. Denken 
Sie dran: Für positive Gefühle, nicht 
nur im Sport, ist eigentlich immer 
Zeit!
Für den Vorstand
grüßt Sie herzlich



3Sportlerehrung

Gelungener Abend in der Bildungsstätte der Sportjugend

„Sportler des Jahres“ beim TV: Larissa Eifler, 
Oliver Hofmann und U14-Mädchen-Staffel

Von Rolf Birkhölzer

Es war zwar Freitag der 13. Februar - 
aber die Sportlerehrung des TV 
Wetzlar in der Bildungsstätte der 
Sportjugend Hessen war wie in 
jedem Jahr eine gelungene Veran-
staltung mit festlichem Rahmen und 
familiärer Atmosphäre, die zudem 
wieder gut besucht war. Im Mittel-
punkt standen die Ehrungen vieler 
erfolgreicher Sportler und Sportle-
rinnen sowie langjähriger Mitglie-
der.

Larissa Eifler war die erfolgreichste 
Sportlerin des TV Wetzlar im Jahre 
2014 und ist deshalb auch zu Recht 
zum dritten Mal in Folge als „Sport-
lerin des Jahres“ beim größten mit-
telhessischen Sportverein  gewählt 
worden. Die Säbelfechterin, die von 
ihrem Vater Peter Eifler trainiert 
wird, hatte zuletzt das A-Jugend-
Bundesranglistenturnier gewonnen 
und war für die Europameister-
schaften der Kadetten im sloweni-
schen Maribor nominiert worden. 
Das fünfzehnjährige Ausnahmeta-
lent wurde ebenso geehrt wie der 
Sportler des Jahres, Oliver Hof-

mann (Süddeutscher- und Hessi-
scher Meister im Schwimmen), und 
die Mannnschaft des Jahres, die 
3x800-Meter-Staffel. Philine Koch-
niss, Sophia Volkmer und Paula 

Schauß hatten sich als hessische 
Meisterinnen in der U14 für diesen 
Titel empfohlen.
In der schon traditionellen Ver-
anstaltung mit festlichem Rahmen 

berichtete TV-Vorsitzender Ulrich 
Schmidt von einer positiven Ent-
wicklung im Verein, der sowohl bei 
den Mitgliedern als auch dem ohne-
hin schon großen sportlichen Ange-
bot Zuwächse zu verzeichnen hat. Zu 
der erfreulichen Entwicklung haben 
auch die Sanierung des Bistros und 
die Erweiterung des Kraftraums bei-
getragen.
Neben der Ehrung weiterer heraus-
ragender Sportler und Sportlerinnen 
des Vereins im letzten Jahr wie 
die U15- und U20-Volleyballerinnen 
(3. bei den Hessenmeisterschaften 
bzw. Hessenpokalsieger) sowie die 1. 
Handball-Männermannschaft (ohne 
Verlustpunkt auf Aufstiegskurs in 
den Bezirk A) wurden langjährige 
Mitglieder für ihre Treue geehrt.
So gehören Wolfgang Schreier dem 
TV schon 60 Jahre an und Horst 
Erwin Eckhard sowie Horst Kaluza 
sind jeweils 50 Jahre TV-Mitglied. 
40 Jahre dabei sind Wolfgang Hen-
rich, Stefan Lerach, Knut Wörner, 
Thomas Weigand, Heike Ruppert, 
Birgit Pfeiffer, Johanna Schreier, 
Mark Schwesig, Jens Schwesig und 
Christian Scharfe. Auf 25 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft kommen Petra 

Moderator Lars Wörner (l.) und TV-Vorsitzender Ulrich Schmidt (r.) präsentieren die Sportler des Jahres 2014 
beim TV Wetzlar: (v. l.) Oliver Hofmann, Philine Kochniss, Sophia Volkmer, Paula Schauss und Larissa Eifler.
 (Fotos: Peter Berger)
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Müller, Sonja-Verena Schlaudraff, 
Lisann Sarges, Simon Winterfeld, 
Anita und Gerhard Röhm, Anette 
Stollwerk, Ulrike Ellingshaus, Sigrid 
Buhl, Oliver Fitzner, Karin Stahl, Ale-
xander-Boris Burle und Dr. Wolf-
gang Bunk.
Bei der Prämierung des gelungens-
ten Fotos und des besten Artikels 
im vereinseigenen Magazin „tv ak-
tuell“ gingen diesmal beide erste 
Plätze in die Wanderabteilung an 
Matthias Heppner. Das beste Bild 
gehört zum Artikel „Ein echter Wolf 
im Schafspelz“ und zeigt H.G. Wolf 
im Zwiegespräch mit Schafen, eine 
spontane Aktion am Rande einer 

Wanderung (Heft 3/2014). Der Ar-
tikel „Vier-Türme-Wanderung“ ge-
wann laut Laudator , „weil er eine 
gelungene Einladung an andere Ab-
teilungen ist, über den Tellerrand 
zu schauen und Neues zu probie-
ren.“
Die gutbesuchte Veranstaltung 
wurde von Ulrich Schmidt und Lars 
Wörner gekonnt und launig mode-
riert, für die musikalische Beglei-
tung sorgten Janik Riegert und Josh 
Tapen. Im Rahmenprogramm be-
geisterten die mehrfache Weltmeis-
terin Corinna Biethan und Partnerin 
Nicole Spengler mit einer Kunstrad-
Show.

Der TV Wetzlar kann stolz sein auf seine erfolgreichen Sportler, die vom TV-Vorsitzenden Ulrich Schmidt (Zweiter v. r.) geehrt wurden. (Fotos: Peter Berger)

Und noch mehr TV-Sportler, deren Leistungen gewürdigt wurden.

Gute Laune im Saal in der Bildungsstätte der Sportjugend Hessen.
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TV-Vorsitzender Ulrich Schmidt (r.) 
bedankte sich für langjährige Mit-
gliedschaft bei (v. l.) Christian 
Scharfe, Wolfgang Henrich, Oliver 
Fitzner, Ulrike Ellinghaus, Lisann Sar-
ges und Sonja-Verena Schlaudraff.
 (Fotos: Peter Berger)

Auch die herausragenden Leistungen des Nachwuchses wurden von Ulrich Schmidt (r.) gewürdigt und belohnt.

Die Moderatoren der Sportlerehrung, (v. l.) Lars Wörner und Ulrich Schmidt 
bedankten sich bei Ralf Schetzkens, der über mehrere Jahre die Veranstal-
tung mitgestaltet hatte.

Attraktiver Teil des Rahmenprogramms: Corinna Biethan und Nicole Speng-
ler mt ihrer Kunstradshow.
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Delegiertenversammlung: Karen Mirbach bestätigt

Matthias Heppner neuer stellvertretender 
Vorsitzender für Wolfram Becker

Von Detlev Lange
Mittelhessens größter Sportverein 
hat in seiner Delegiertenversamm-
lung Matthias Heppner als stellver-
tretenden Vorsitzender einstimmig 
in den Vorstand des Vereins gewählt. 
Er löst hier Wolfram Becker ab, 
der nicht mehr kandidierte. Becker 
richtete schriftlich ein herzliches 
Dankeschön an die Mitglieder des 
Vorstandes und die Delegierten und 
bedankte sich für die zurückliegende 
gute und freundschaftliche Zusam-
menarbeit. Leider sei es ihm auf-
grund der hohen beruflichen Be-
lastung als Leiter des Jugendamtes 
Wetzlar nicht mehr möglich, das Amt 
eines stellvertretenden Vorsitzen-
den zufriedenstellend auszufüllen. 
Matthias Heppner gehört unserem 
Verein seit 2002 an und engagiert 
sich besonders in der Wander- und 
Schwimmabteilung. Jetzt kommt ein 
weiteres Betätigungsfeld hinzu. Wir 
wünschen Matthias Heppner an die-
ser Stelle einen guten Start in die 
Vorstandsarbeit!
Karen Mirbach wurde für drei wei-
tere Jahre in ihrer Position als stell-
vertretende Vorsitzende bestätigt.

Leicht steigende
Mitgliederzahl
Zuvor hatte der Vorsitzende Ulrich 
Schmidt in seinem Rechenschafts-
bericht auf ein sportlich und wirt-
schaftlich erfolgreiches Jahr 2014 
mit ganz leicht steigernder Mitglie-
derzahl zurückgeblickt. Erfreulich ist 
der nach wie vor hohe Anteil an Ju-
gendlichen und Kindern im Verein. 
Derzeit gehören rund ein Drittel der 
Mitglieder dieser Altersgruppe an.
Ulrich Schmidt freute sich, berichten 
zu können, dass der gerätegestützte 
Kraftraum im Untergeschoss des 
Studios in 2014 nun endlich er-
weitert werden konnte und auch 
der alte „Walking-/Küchenraum“ 
zu einem gemütlichen Versamm-
lungs- und Aufenthaltsraum/Bistro 
umgestaltet werden konnte. Beide 
Maßnahmen kosteten zusammen ca. 
70.000 Euro, eine Investition, die 
sich gelohnt hat.
Die Delegierten genehmigten an-
schließend sowohl die Jahresrech-

nung 2014 als auch den Haus-
haltsplan für das Geschäftsjahr 
2015, der Investitionen in Höhe 
von ca, 60.0000 Euro für drei neue 
Eingangstüren im Studio 1 und Stu-
dio 2 mit Zugangskontrolle und 
Alarmanlage sowie Mittel für Ma-
lerarbeiten im Vereinsjugendheim in 
Greifenstein und zur Verbesserung 
des Raumklimas im Trainingsraum 
des Budokan Ju-Jutsu Wetzlar im 
Studio 2, vorsieht.

Teilfläche soll an privaten
Investor verkauft werden 
Genehmigt wurde auf Antrag des 
Vorstandes auch der Verkauf einer 
Teilfläche von ca. 11.500 qm 
(„Große Sporthalle“ mit umliegen-
der Fläche) an einen privaten In-
vestor, nachdem der Lahn-Dill-Kreis 
im Herbst ja die Entscheidung ge-
troffen hatte, am Standort Spilburg 
keine neue Schule zu bauen und 
somit vom Erwerb von Grund und 

Boden vom TVW Abstand genom-
men hatte.
Sollte es nun zu einem Vertrags-
abschluss kommen, könnten endlich 
die Pläne, das Studio 1 sportfunkti-
onal und energetisch fertig zu stel-
len, intensiv vorangetrieben werden. 
Hier werden die Delegierten dann 
aber zu gegebener Zeit erneut bera-
ten und entscheiden.
Ulrich Schmidt führte im weiteren 
Verlauf der Versammlung aus, dass 
die ca. 450 Mitglieder des „Freundes-
kreis der Wirbelsäulenerkrankten“ 
nun doch nicht zum Turnverein 
Wetzlar übertreten werden. Geplant 
war, dass der TVW das umfangreiche 
Sportangebot (über 30 Kurse Was-
sergymnastik und Funktionsgym-
nastik) der „Wirbelsäulenfreunde“ 
übernimmt und weiterführt.

TV-Vereinsfest als
Frühschoppen am 14. Mai
Zum Ende der Versammlung skiz-
zierte der Vorsitzende den Stand der 
Vorbereitungen für das Vereinsfest, 
das am 14. Mai 2015 zum dritten 
Mal stattfindet. Geplant ist wieder 
ein gemütliches Treffen zu einem 
Frühschoppen ab 11 Uhr auf dem 
Gelände unseres Vereins in der 
Sportparkstraße. Walking, Wande-
rungen für die ganze Familie sowie 
eine Mountain-Bike Tour und ein 
kleines sportliches Angebot für Kin-
der werden am Vormittag beglei-
tend angeboten werden. Selbst 
schlechtes Wetter kann von einem 
Besuch nicht abhalten, da als 
Ausweichmöglichkeit ja nun unser 
neues Bistro zur Verfügung steht.

Im TV-Vorstand: Matthias Heppner und Karen Mirbach. (Foto: privat)

Ausgebildete Stress- und Burn-out-Beraterin
Seminarleiterin Muskelentspannung nach Jacobson
35578 Wetzlar, Steinbühlstraße 15 B

Perspektive
Strategie

Unterstützung

Beratung bei
STRESS und BURN-OUT

Ulrike Seiler-Puchmelter

Termine unter:
(0151) 14 9143 77 
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Präventionskurse beim TV Wetzlar 1847 e. V.

Rücken-Aktiv
Donnerstagabend in der Zeit von

18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 1

Neben Mobilisations- und Dehnungssequenzen
befasst sich der Kurs vorrangig mit der

Kräftigung und Stabilisation des Haltungs-
und Bewegungsapparates.

Zur Kräftigung können zusätzliche Hilfsmittel 
wie Hanteln, Tubes, Redondo-Bälle, Brazils, 

Therabänder etc. verwendetet werden.
Der Kurs findet im Raum 1 des Studio 1 statt. 

Neueinsteiger und Männer
sind herzlich willkommen.
Die Teilnehmer brauchen

keine Mitgliedschaft eingehen.

Der Kurs gilt als Präventionskurs
und wird von der Krankenkasse bezuschusst.

Kurskarten-Verkauf über Geschäftsstelle
(0 64 41) 921313 oder Übungsleiter(innen)

Zusätzliche Beiträge für alle Kurse
und Kraftraum mit Kurskartenvorlage

Gültig ab 1. April 2012

Erwachsene: (ab dem 21. Geburtstag) Beitrag: 10,00 Euro/Monat. 
Ehepaare: 17,50 Euro/Monat. Familie ab 3 Personen: 20,00 Euro/
Monat. Rentner: 7,00 Euro/Monat (Ausweisvorlage) Rentner-Ehe-
paar: 13,00 Euro/Monat (Ausweisv.). Rückerstattungen für Studenten 
am Jahresende. Aufnahmegebühr pro Person: 11,00 Euro.
Kinder/Jugendliche Beitrag: 7,50 Euro/Monat
Aufnahmegebühr pro Person: 11,00 Euro

Grundbeiträge

Kurse:
Mitglieder ab 21 Jahre Mitglieder bis 21 Jahre
10er-Karte (blau) 20,– Euro 10er-Karte (blau) 18,– Euro
Monatskarte 20,– Euro Monatskarte 18,– Euro
Kraftraum:
Mitglieder ab 21 Jahre Mitglieder bis 21 Jahre
10-Std.-Zeitkarte 25,- Euro 10-Std.-Zeitkarte 22,50 Euro
Monatskarte 25,- Euro Monatskarte 22,50 Euro
Kurse:
Nichtmitglieder ab 21 Jahre Nichtmitglieder bis 21 Jahre
10er-Karte (gelb) 60,- Euro 10er-Karte (gelb) 44,- Euro
Kraftraum: Nichtmitglieder können den Kraftraum leider nicht nutzen

Auto-Schubert GmbH • Gisselberger Straße 75 • 35037 Marburg 
Tel. 06421- 1718-0 • mr@auto-schubert.de • www.auto-schubert.de

VERSO.

Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und den offi  ziellen spezifi schen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoff verbrauch, 
die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufstellen oder unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

Kraftstoff verbrauch innerorts 5,5 l/ außerorts 3,9 l/ kombiniert 4,5l/ 100km,CO2-Emissionen119g/ km (nach EU Messverfahren) Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Unser Hauspreis

19.990 €

Auto-Schubert-Gießen GmbH • An der Automeile 15 • 35394 Gießen 
Tel. 0641-94019-0 • gi@auto-schubert.de • www.auto-schubert.de

Mehr Spaß am Abenteuer Familie
Toyota Verso 1,6l Comfort 108kW/147PS Diesel, 6-Gang 
Schalter 5- Sitzer als Tageszulassung 09/2014, 10km

Ausstattungshighlights:
16“-Leichtmetallfelgen; Multimedia-Audiosystem 
„Toyota Touch“ mit Rückfahrkamera; Bluetooth-
Frei-sprecheinrichtung, Steuerung über lenkrad-
integrierte Bedienelemente; Klimaautomatik, Tem-
pomat; Privacy Glas, verstärkte Tönung der hinteren 
Seitenscheiben u.v.m.
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Arena Swim Akademy im Europabad voller Erfolg

TVW-Herrenteam Zweiter bei DMS
Wetzlarer Damen wieder in der Oberliga

Von Uwe Hermann

Das neue Jahr beginnen wir mit 
einem Rückblick auf den letzten 
Wettkampf im alten Jahr.

43 Medaillen, 19 in Gold, 
blieben in der Domstadt
Beim 9. Winterschwimmfest der 
Schwimmabteilung im Dezember im 
Hallenbad Europa war wieder ein-
mal internationales Flair zu spüren. 
Mit der Teilnahme von Mann-
schaften aus der Schweiz und erst-
mals aus Norwegen schwammen die 
restlichen Sportler/innen aus ganz 
Deutschland um die Wette. Den 
Preis für die beste Mannschaft des 
Wettkampfes gewann wieder ein-
mal das Team des Chemnitzer SC. 
Für den TV Wetzlar gewannen Hedi 
Salzmann (Jahrgang 2004) und 
Georg Buddensiek (Jg. 2003) 
Ehrenpreise für die besten Leistun-
gen in Ihrem Jahrgang. Oliver Hof-
mann machte mit seiner „Rekord-
jagd“ weiter und stellte einen neuen 
Bezirksrekord über 50 m Schmet-
terling auf, diesmal auf der Lang-
bahn. 43 Medaillen, davon 19 in 
Gold, blieben in der Domstadt und 
bildeten für die Sportler und die 
Abteilungsführung mit Abteilungs-
leiter Reinhard Felten an der Spitze 
sowie den Trainern Robin Rausche, 
Uwe Hermann, Viola Dörner, Kon-
stantin Veit und Florian Volksdorf  
einen sehr erfolgreichen Jahresab-
schluss 2014!

Vorbereitung in verschie-
den Trainingslagern
Wie in den letzten Jahren auch, 
bereiteten sich einige Sportler der 
Schwimmabteilung des TVW im Ja-
nuar in südlichen Gefilden auf die 
Saison vor. Niklas Frach (Jg. 98), 
Sam Becker (Jg. 2000), Moritz Hardt 
und Tabea Schäfer (beide Jg. 2000) 
schlugen mit dem DSV-Stützpunkt 
Rhein-Main im Club La Santa 
auf Lanzarote für 14 Tage Ihre 
Zelte auf. Mit dem Bundestrainer 
der Schwimmer, Henning Lambertz 

(Essen), hatte Georg Buddensiek in 
Teneriffa einen kompetenten An-
sprechpartner. Der Elfjährige ver-
brachte Silvester mit seiner Familie 
im Trainingszentrum T3 just zu der 
Zeit wie auch Teile der deutschen 
Nationalmannschaft.

Mit Skifahren in den Alpen oder 
dem Trainingsangebot im heimi-
schen Westbad in Gießen nutzen 
die weiteren Sportler/innen der 
Schwimmabteilung die Ferien in 
Vorbereitung auf die anstehenden 
Wettkämpfe und Meisterschaften.

Niklas Frach wurde
erstmals Hessenmeister
Die ersten Meisterschaften im neuen 
Jahr fanden dann auch schon direkt 
Ende Januar in Frankfurt statt. Im 
Riedbad in Bergen-Enkheim wur-
den die Hessischen Meister über 
die „langen Strecken“ ermittelt. Das 
sind im Schwimmen die Disziplinen 

TVW-Abteilungsleiter Reinhard Felten (v. l.) mit den Wetzlarer Teilnehmern des Winterschwimmfestes. 
 (Fotos: Uwe Hermann)
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Niklas Frach schwamm zweimal Be-
zirksrekord und wurde süddeutscher 
Vizemeister.
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400 m Lagen, 800 m, 1500 m Frei-
stil und 5000 m Freistil. 13 Aktive 
stellten sich dieser Herausforderung 
und waren nach teilweise 100 Bah-
nen Kraul am Stück sehr erfolg-
reich. Für Doppelsiege über 1500 m 
Freistil waren Marian Gerth und Da-
niel Rudnev (beide Jahrgang 2004) 
sowie Sam Becker und Benito Ma-
razzi (beide Jg. 99) zuständig. Silber 
gab es für Georg Buddensiek über 
1500 m Freistil, Bronze für Charlot-
te Lang (Jg. 97) über 800 m Freistil. 
Schnellster aller Hessen wurde Ni-
klas Frach (Jg. 98), der in der jahr-
gangsoffenen Entscheidung über 

800 m Freistil die schnellste Zeit er-
zielte und somit erstmals Hessen-
meister wurde. 
Anfang Februar wurden dann 
deutschlandweit wieder die besten 
Teams gesucht. Bei der DMS, den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften 
im Schwimmen, gingen die Teams 
des TVW in der Oberliga und der 
Landesliga an den Start. In der Ober-
liga zeigte die erste Mannschaft 
der Herren eine starke Leistung und 
belegte nach 26 Rennen den sehr 
guten zweiten Platz. Maßgeblichen 
Anteil daran hatte Adrian Balser 
(Jg. 96), der trotz Abiturvorberei-

tung gute Zeiten ins Wasser der 
Schwimmhalle in Frankfurt brach-
te.

Landesliga-Damen
starteten souverän
In der Landesliga starteten die zwei-
ten Mannschaften der Damen und 
Herren und die erste Mannschaft 
der Damen. Diese waren im letzten 
Jahr leider aus der Oberliga Hessen 
abgestiegen und wollten in diesem 
Jahr den direkten Wiederaufstieg 

realisieren. Mit Rückkehrerin Sarah 
Berneaud (Jg. 96), die nach einem 
15-monatigem Intermezzo beim TV 
1843 Dillenburg wieder zurück in 
Wetzlar ist, lagen die Damen vom 
ersten bis zum letzten der 26 Ren-
nen an der Spitze des Klassement 
und gewannen souverän die Lan-
desliga Hessen mit deutlichem Vor-
sprung. Im nächsten Jahr gehen 
Svea Boßerhoff (Jg. 93), Elena Pepp-
ler (Jg. 94), Charlotte Lang, Isabel 
Blanco-Gonzalez (Jg. 98), Carolin 

„Schmetterling“ Tabea Schäfer.
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Georg Buddensiek mit Bundestrainer Henning Lambertz auf Teneriffa.


